
Wie man Satans Engel besiegt – Teil 1 

 

 

Einführung 

 

 

Die Basis zu dieser Artikelserie bildet das Buch „Defeating Dark Angels – 

Breaking Demonic Oppression in the Believers's Life“ (Finstere Engel 

besiegen – Brechen der dämonischen Unterdrückung im Leben des 

Gläubigen) von Charles H. Kraft 

 

Wie wir in der Artikelserie „Die Wiederauferstehung Babylons“ in dem darin 

aufgeführten Seminar „Trauma Bonding“ (Trauma-Bindung), das Pastor 

Riggs mit seinem Team und Amdanda Buys im August 2013 in Leipzig 

abgehalten haben, gesehen haben, schreckt Satan nicht einmal davor 

zurück, das geistliche Leben eines gerade geistig wiedergeborenen Christen 

im frühesten Kindesalter gefangen zu nehmen und für seine Pläne zu 

missbrauchen.  

 

Darüber hinaus ist es eine Illusion zu glauben, dass geistig wiedergeborene 

Christen nicht von Dämonen, gefallenen Engeln oder Satan angegriffen 

werden könnten. In den Kirchen wird die Dämonologie und die Existenz und 

Bedrohung durch Satan und seine Engel in den meisten Fällen überhaupt 

nicht erwähnt. Wenn ein Mitglied aber über dämonische Belästigungen klagt, 

heißt es einfach nur: „Dann musst du eben noch härter daran arbeiten, 

spiritueller zu werden.“ So etwas macht die Problematik noch schlimmer, so 

dass die Betroffenen zornig werden auf die Gemeinde von Jesus Christus 

und womöglich auf Gott selbst.  

 

Aber Jesus Christus will diese Gefangenen befreien. ER will die seelischen 

Wunden der Betroffenen heilen, von denen viele durch dämonische Aktionen 

entstanden sind. Wenn mit Hilfe des Heiligen Geistes die Heilung dieser 



Wunder erfolgt ist, werden die Dämonen schwächer und können leicht 

ausgetrieben werden. Das kann sogar völlig ohne spektakuläre 

Gewaltaktionen geschehen und mitunter auch absolut ohne Lärm. Die Macht 

Gottes lässt den erst einmal entdeckten und entmachteten Dämonen dann 

keine Hoffnung mehr, in dem besetzten Körper bleiben zu können. Die 

Dämonen selbst sind nicht einmal das Hauptproblem, sondern der seelische 

und geistliche Zustand des Besessenen.  

 

Doch Gott weiß mit emotionalen Schwierigkeiten umzugehen. Wenn die 

seelischen Wunden erst einmal geheilt sind, kann Er jeden Dämon 

austreiben, der sich von der geistlichen Essenz des Betroffenen ernährt hat. 

Das Endresultat ist: Die Betroffenen werden frei, die so lange von den 

unbeugsamen Dämonen und Satan gefangen genommen worden waren. 

Dies geschieht, weil Gott solche Menschen befreien will. Deshalb hat Jesus 

Christus auch jeden Seiner Jünger und Nachfolger (also jeden geistig 

wiedergeborenen Christen) dazu ermächtigt, Dämonen auszutreiben.  

 

 

 

Unterschiedliche Sichtweisen, wie man Satans Engel besiegen kann 

 

Es gibt jede Menge Bücher darüber, wie man Dämonen loswerden kann. 

Doch dabei wird stets der Eindruck erweckt, als wäre eine 

Dämonenaustreibung etwas Mystisches und könnte nur durch supergeistliche 

und speziell dafür gesalbte Spezialisten durchgeführt werden. In den meisten 

Fällen wird daraus ein Riesenspektakel gemacht, das nur dazu dient, dass 

der Exorzist sich selbst zur Schau stellt.  

 

Satan und seine Engel lassen sich von solch einem Theater nicht im 

Geringsten beeindrucken. Ganz im Gegenteil: Es kommt ihren finsteren 

Plänen sogar noch entgegen. Jesus Christus hat niemals gesagt, dass 

Dämonenaustreibung eine Sache für Spezialisten ist. ER hat Seinen Jüngern 



und durch sie auch uns die Macht und Autorität dazu übertragen.  

 

Lukas Kapitel 9, Verse 1-2 

ER rief dann die Zwölf zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht über 

alle bösen Geister sowie zur Heilung von Krankheiten, 2 hierauf sandte Er sie 

aus, das Reich Gottes zu verkünden und (die Kranken) zu heilen.  

 

Genauso wie damals, als Jesus Christus noch auf der Erde war, ist das 

Austreiben von Dämonen ein ganz normaler Teil des christlichen Lebens für 

jeden geistig Wiedergeborenen. Dämonisierung kommt häufig vor, und 

Befreiung kann durch sehr liebevolle Art und Weise und oft sogar unauffällig 

geschehen.  

 

Es gibt inzwischen schon allgemeine Prinzipien, die eines Tages dazu dienen 

können, eine Wissenschaft darauf zu machen, wie man mit Satans Engeln 

umgeht. Bis es soweit ist, müssen wir Geduld haben. Mit der Zeit werden sich 

die Methoden angleichen. Danken wir Gott dafür, dass Er uns das Privileg 

eingeräumt hat, Menschen dabei zu helfen, von Satan freizukommen.  

 

Sind Satan und seine Engel real? 

 

In seinem Brief an die Epheser schreibt der Apostel Paulus über eine 

Realität, die den meisten aufrichtigen Christen höchst seltsam erscheint.  

 

Epheser Kapitel 6, Verse 12-13 

12 Denn wir haben nicht mit Wesen (oder: Gegnern) von Fleisch und Blut zu 

kämpfen, sondern mit den (überirdischen) Mächten, mit den (teuflischen) 

Gewalten, mit den Beherrschern dieser Welt der Finsternis, mit den bösen 

Geisterwesen in der Himmelswelt. 13 Darum nehmt die volle Waffenrüstung 

Gottes zur Hand, damit ihr imstande seid, am bösen Tage Widerstand zu 

leisten, alles gut auszurichten und das Feld zu behaupten!  

 



Nicht einmal Christen sind immun gegen das Eindringen von:  

 

 Überirdischen Mächten 

 Teuflischen Gewalten 

 Herrschern dieser Welt der Finsternis 

 Bösen Geisterwesen der Himmelswelt 

 

Die meisten Evangelikalen glauben, dass Satan derart besiegt wurde, dass 

seine Aktivitäten Christen nicht beeinflussen könnten. Sie stützen sich dabei 

auf folgenden Bibelvers:  

 

Kolosser Kapitel 2, Vers 15 

Nachdem Er (der himmlische Vater) dann die Mächte und die Gewalten (vgl. 

1,16) völlig entwaffnet (oder: ihrer Würde entkleidet) hatte, stellte Er sie 

öffentlich zur Schau (= an den Pranger) und triumphierte in Ihm (Jesus 

Christus) über sie.  

 

Es stimmt, Jesus Christus hat am Kreuz Sünde, Tod und Teufel besiegt. Aber 

in unserer materiellen Welt müssen wir Menschen das noch bis zum Letzten 

durchexerzieren.  

 

 

Denn es heißt in folgenden Bibelstellen:  

 

1.Petrus Kapitel 5, Verse 8-9 

8 Seid nüchtern, seid wachsam! Euer Widersacher, der Teufel, geht wie ein 

brüllender (d.h. fraßhungriger) Löwe umher und sucht, wen er verschlingen 

kann! 9 Dem leistet Widerstand in Glaubensfestigkeit; ihr wisst ja, dass die 

gleichen Leiden euren Brüdern in der ganzen Welt auferlegt werden.  

 

 

Jakobus Kapitel 4, Vers 7 

Unterwerft euch also Gott und widersteht dem Teufel, so wird er von euch 



fliehen. 

 

1.Johannes Kapitel 5, Vers 19 

Wir wissen, dass wir aus Gott (= Gottes Kinder) sind, die ganze Welt 

dagegen im Argen liegt (oder: sich in der Gewalt des Bösen, d.h. des Teufels, 

befindet). 

 

 

Die Evangelikalen glauben, dass sie Satan keine Aufmerksamkeit zu 

schenken bräuchten. Doch die Erfahrung hat uns gelehrt, dass sie sich im 

Hinblick auf den Feind Gottes und die satanischen Engel geirrt haben. 

Obwohl sie das nicht wahrhaben wollen, müssen sie inzwischen zugeben, 

dass Satan sehr lebendig und aktiv ist, sogar mitten unter ihnen.  

 

Befreiungsdienst als Teil unseres Glaubenslebens 

 

Kaum ein moderner Christ hat in seinen Lebensplan die Herausforderung und 

die Austreibung von Dämonen miteinbezogen.  

 

Inzwischen gibt es aber viele Autoren, die diese wichtige Thema behandeln:  

 

Hammond and Hammond: „Pigs in the Parlor“ 

Bubeck: „The Adversary and the Overcoming the Adversary“ 

Harper: „Spiritual Warfare“ 

Penn-Lewis: „War on the Saints“ 

Kenneth McAll: „Heilung des Familienstammbaum“ 

Brown: „Er kam, um die Gefangenen zu befreien“ 

 

Befreiung ist mit Sicherheit eine der Heilungsgaben, die Gott geistig 

wiedergeborenen Gläubigen schenkt.  

 

1.Korinther Kapitel 12, Verse 27-28 

27 Ihr aber seid Christi Leib, und jeder Einzelne ist ein Glied daran nach 



seinem Teil;  

28 und zwar hat Gott in der Gemeinde eingesetzt erstens die einen zu 

Aposteln, zweitens (andere) zu Propheten (oder: Geist erfüllten Predigern), 

drittens (noch andere) zu Lehrern; sodann Wunderkräfte, sodann Gaben der 

Heilungen, Hilfeleistungen, Verwaltungsgeschäfte, mancherlei Arten von 

Zungenreden.  

 

Wir erkennen Gottes Gaben erst, wenn wir sie einsetzen. Jesus Christus hat 

Seinen Jüngern nicht gesagt, was im Einzelnen mit der ihnen übertragenen 

Kraft und Vollmacht verbunden ist, sondern hat sie einfach ihre eigenen 

Erfahrungen damit machen lassen.  

 

Lukas Kapitel 9, Verse 1-2 

1 ER rief dann die Zwölf zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht über 

alle bösen Geister sowie zur Heilung von Krankheiten, 2 hierauf sandte Er sie 

aus, das Reich Gottes zu verkünden und (die Kranken) zu heilen.  

 

Lukas Kapitel 10, Vers 1 

Hierauf aber bestellte der HERR noch siebzig andere (Jünger) und sandte sie 

paarweise vor sich her in alle Städte und Ortschaften, in die Er selbst zu 

gehen gedachte (oder: kommen würde). 

 

Als sie zurückkamen, staunten sie, was Gott durch sie bewirkt hatte.  

 

Lukas Kapitel 10, Vers 17 

Die Siebzig kehrten dann voller Freude zurück und sagten: „HERR, auch die 

bösen Geister sind uns kraft (= infolge der Verwendung) Deines Namens 

gehorsam (= untertan)!“ 

 



Sie machten ihre Erfahrungen mit Gottes Macht und fanden heraus, dass 

Gott sie dabei unterstützte. Jesus Christus hat verheißen, dass jeder, der an 

Ihn glaubt, dazu in der Lage ist, dasselbe zu tun, was Er bewirkt hat. Das gilt 

auch für uns und ganz besonders für die Endzeit. 

 

Johannes Kapitel 14, Verse 12-13 

12 „Wahrlich, wahrlich ICH sage euch: Wer an Mich glaubt, wird die Werke, 

die ICH tue, auch vollbringen, ja Er wird noch größere als diese vollbringen; 

13 denn ICH gehe zum Vater, und alles, um was ihr (dann) in Meinem 

Namen bitten werdet, das werde ICH tun, damit der Vater im Sohn (oder: 

durch den Sohn) verherrlicht werde.“ 

 

Doch die meisten von uns wissen nicht, dass Menschen Befreiung zu 

bringen, in der Verantwortung eines jeden geistig wiedergeborenen Christen 

liegt.  Nur wenige machen die freudige Erfahrung zu sehen, wir Betroffene 

aus den Klauen von Dämonen befreit werden. Von daher müssen wir  

 

 die Furcht davor verlieren, den Feind Gottes herauszufordern. 

 unser Vertrauen an die Ehrfurcht gebietende Macht Gottes erhöhen. 

 Mut aufbringen, um zusammen mit dem Heiligen Geist Menschen von 

Dämonen zu  befreien. 

 aktiv werden, um die Werke zu tun, von denen Jesus Christus gesagt 

hat, dass wir sie  in Seiner Macht und Autorität tun sollen. 

 

Auf diese Weise können wir unsere Beziehung zu Jesus Christus noch enger 

und tiefgründiger machen. ER hat gesagt, dass wir in Zusammenarbeit mit 

Seinem Heiligen Geist dämonisierte Menschen freisetzen können.  

 

Die meisten können nicht glauben, dass man an einem solchen Dienst 



Freude haben kann, weil sie die falsche Vorstellung haben, dass die 

Dämonen bei der Austreibung die Beteiligten beißen und schlagen würden. 

Sie halten diejenigen, die diesen Dienst tun, für Masochisten und fragen sich, 

wie man sich sonst dazu bereit erklären könnte.  

 

Der Prozess der Austreibung ist sicher nicht angenehm; aber wenn man 

sieht, wie der Feind Gottes ganz offen besiegt wird, kommt viel Freude im 

Herzen auf. Der springende Punkt ist, dass Gott die Menschen aufrichtig 

liebt. ER liebt sie so sehr, dass Er nicht eher zufrieden ist, bis sich nicht alles 

erfüllt hat, was Jesus Christus verheißen hat und wovon der Apostel Paulus 

in seinen Briefen schreibt:  

 

Matthäus Kapitel 11, Vers 28 

„Kommt her zu Mir alle, die ihr niedergedrückt und belastet seid: ICH will 

euch Ruhe schaffen!“  

 

 

Galater Kapitel 5, Vers 1 

Zur (oder: für die) Freiheit hat Christus uns frei gemacht. Stehet also fest und 

lasst euch nicht wieder in das Joch der Knechtschaft spannen!  

 

2.Korinther Kapitel 5, Vers 17 

Wenn also jemand in Christus ist, so ist er eine neue Schöpfung (oder: neu 

geschaffen): das Alte ist vergangen, siehe, ein Neues ist entstanden! 

 

Und genau darum geht es bei der Befreiung: Menschen in die Freiheit zu 

führen, die Jesus Christus sich für die Seine Erwählten wünscht.  

 

 



 

Fortsetzung folgt …  

 

Mach mit beim Endzeit-Reporter-Projekt! 


